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Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung: 
Montag                           von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Dienstag                         von      9.00   bis   11.00 Uhr 

Mittwoch                        von      9.00   bis   11.00 Uhr 
Donnerstag                     von      9.00   bis   11.00 Uhr     und    15.00     bis   18.00 Uhr 

Freitag                            von      9.00   bis   11.00 Uhr        
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MITTEILUNGSBLATT 
 

der Gemeinde   Lauterach 

 
HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH Nr. 1/04.01.2019 

 

Termine 
 
SC Lauterach ï Binokelturnier     Samstag, 05. Januar 2019 
 
Fasnetsverein ï Laufbendelausgabe    Sonntag, 06. Januar 2019 
 
DRK Ortsverein Lauterach/Kirchen ï Blutspende   Montag, 07. Januar 2019 
 
Abfuhr Blaue Tonne       Dienstag, 08. Januar 2019 
 
Seniorengymnastik, 14 Uhr, Lautertalhalle    Dienstag, 08. Januar 2019 
 
Fasnetsverein ï Fasnetsausgrabung    Freitag, 11. Januar 2019 
 
Landjugend ï Christbäume sammeln    Samstag, 12. Januar 2019 

 
 

Landesfamilienpass 2019 
 
Beim Bürgermeisteramt sind die Gutscheinkarten 2019 für den 
Landesfamilienpass eingetroffen und können abgeholt werden. 
 

Einen Landesfamilienpass können danach Familien erhalten, die 
- mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in häuslicher Gemeinschaft leben; 
- nur aus einem Elternteil bestehen und mit mindestens einem kindergeldberechtigten Kind in 

häuslicher Gemeinschaft leben; 
- mit einem schwer behinderten kindergeldberechtigten Kind mit mindestens 50 v. H. 

Erwerbsminderung in häuslicher Gemeinschaft leben; 
- SGB II- oder kinderzuschlagsberechtigt sind und mit mindestens einem 

kindergeldberechtigten Kindern in häuslicher Gemeinschaft leben; 
- Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit mindestens 

einem Kind in häuslicher Gemeinschaft leben. 
 

Der berechtigte Personenkreis kann mit den Gutscheinkarten 2019 und unter Vorlage des 
Landesfamilienpasses die staatlichen Schlösser und Gärten, die staatlichen Museen in Baden-
Württemberg kostenfrei bzw. zu einem ermäßigten Eintritt besuchen. Bei jedem Besuch ist der 
entsprechende Gutschein einzulösen. 
 

Ihre Gemeindeverwaltung 

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
http://www.gemeinde-lauterach.de/
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Jugendschutz in der Fasnet 
  

Im Hinblick auf die bevorstehende Fasnet 2019 wird auf die 
wichtigsten Jugendschutzbestimmungen hingewiesen: 
 

Jugendliche ohne Begleitung eines Erziehungsberechtigten (z. B. Eltern) 
dürfen ab 16 Jahren längstens bis 24.00 Uhr tanzen gehen. Kinder und 
Jugendliche in Begleitung eines Erziehungs- berechtigten dürfen ohne 
Altersbeschränkung an solchen Veranstaltungen teilnehmen. Verboten ist 
für Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren, ohne Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten, bei öffentlichen Tanzveranstaltungen anwesend zu sein. 
Erziehungsberechtigte sind Eltern sowie Personen über 18 Jahren, denen von Eltern ausdrücklich 
die Aufsicht übertragen wurde. 
 

Branntwein (Schnaps, u. ä.) und branntweinhaltige Getränke (Cola-Schuss u. ä.) dürfen nur an 
Personen ab 18 Jahren abgegeben werden. Nach § 9 JSchG ist es Kindern und Jugendlichen 
unter 16 Jahren verboten, in der Öffentlichkeit zu rauchen. Verstöße gegen die Bestimmungen des 
Gesetzes zum Jugendschutz in der Öffentlichkeit können als Ordnungswidrigkeit mit hoher 
Geldbusse geahndet werden. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg  

Nächster Informations-, Beratungs- und Auskunftstag der Deutschen Rentenversicherung im  
 

Rathaus Ehingen Dienstag, 15. Januar 2019 
   Dienstag, 05. Februar 2019 
   Dienstag, 19. Februar 2019 
 
Rathaus Munderkingen Mittwoch, 16. Januar 2019 
       

   Ehingen und Munderkingen: 
   08.20 ï 12.00 Uhr und 13.00 ï 15.20 Uhr 
    
Terminvergabe erfolgt im Internet unter: https:www.eservice.drv.de/eTermin/ oder tel. unter 0731/92041-0 
Bitte bringen Sie Ihre Versicherungsunterlagen mit. 
 
 

Standesamtliche Nachrichten 
 

Geburtstag 
              Am 04. Januar  2019 kann 

 

Frau Karin Verona Eppensteiner,   
Lautertalstraße 33, Lauterach 
ihren 80. Geburtstag feiern. 

 

Wir gratulieren recht herzlich und wünschen der Jubilarin weiterhin  
           alles Gute, viel Glück, Gesundheit  und Gottes Segen. 

 

                 Die Gemeindeverwaltung 
 

 
 

Ein angenehmes und heiteres Leben kommt nicht von äußeren Dingen,  
der Mensch bringt aus seinem Innern, wie aus einer Quelle,  

Lust und Freude in sein Leben.   
(Plutarch)  

mailto:gsp@djobw.de
http://www.garten-schlueter.de/images/popup_images/weisse-christrose.jpg
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Pflanzenproduktionsfachtagung am 15. Januar 2019 in Seligweiler 
Informationsveranstaltung für Landwirte 

 

Die diesjährige Pflanzenproduktionsfachtagung findet am 15. Januar 2019 im Rasthof Seligweiler bei Ulm 
statt. Die Veranstaltung beginnt um 9:30 Uhr. 
 

Eine Konsequenz der novellierten Düngeverordnung ist die Erhöhung der Nährstoffeffizienz und der Abbau 
einzelbetrieblicher Nährstoffüberschüsse.  
Vor allem viehstarke Betriebe und Regionen mit hohem Wirtschaftsdüngeranfall haben die Vorgabe, die 
Effizienz der organischen Düngung weiter zu verbessern. In der Umsetzung sind dafür höhere Entzüge durch 
hohe und sichere Erträge, eine präzisere Düngung und weniger Nährstoffverluste notwendig. Wie die 
landwirtschaftlichen Betriebe hierauf reagieren können und welche technischen Möglichkeiten zur 
Verbesserung der Effizienz der Mineraldüngung vorhanden sind, steht vormittags im Mittelpunkt der Vorträge.  
 

Dr. Karsten Möller von der Landwirtschaftskammer Niedersachsen referiert über Möglichkeiten der 
Effizienzsteigerung beim Einsatz von Mineral- und Wirtschaftsdüng. Der Vortrag von Andreas Hönscher, 
Werksvertretung Firma Rauch, lautet ĂMinerald¿ngung ï effizient und punktgenau ausbringenñ. 
 

Am Nachmittag steht dann der Pflanzenschutz im Fokus. Dr. Jochen Brust vom PLANTeco- Beratungsbüro für 
nachhaltigen Pflanzenbau zeigt anhand seines Vortrages ĂIntegrierter Pflanzenbau mit Zwischenfr¿chtenñ, wie 
die Landwirtschaft auf zunehmende Verbote von Pflanzenschutzmittelwirkstoffen und die aufkommende 
Diskussion der Artenvielfalt reagieren kann. 
 

Zum Abschluss informieren Mitarbeiter des Fachdienstes Landwirtschaft des Landratsamts über aktuelle 
Themen. Seit Jahresbeginn gelten neue Vorgaben bei der Bewirtschaftung von Gewässerrandstreifen; Helmut 
Schick stellt diese vor.  
Anne-Katrin Mºller berichtet ¿ber ĂRechtliche Grundlagen bei der Pflanzenschutzanwendungñ. 
 

Die Pflanzenproduktionsfachtagung ist eine anerkannte Fortbildung (zweistündig) für den Sachkundenachweis 
Pflanzenschutz. Auf Wunsch erhalten die Teilnehmer, wie in den Vorjahren, am Ende der Veranstaltung eine 
Teilnahmebescheinigung. 
 

Informationen 
Die Teilnahme an der Pflanzenproduktionstagung ist kostenfrei. Veranstalter sind das Landratsamt Alb-Donau-
Kreis, VLF Alb Donau-Ulm e.V., der Beratungsdienst ĂIntegrierter Pflanzenbau e.V.ñ und der Bauernverband 
Ulm-Ehingen e.V. 
_________________________________________________________________________________ 

 

Fachabend für Schäfer und Schafhalter am 17. Januar in Seligweiler 
 

Der Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis veranstaltet am 17. Januar 2019 den 
jährlich stattfindenden Fachabend für Schäfer und Schafhalter. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr im 
Rasthof Seligweiler bei Ulm. 
 

Annette Wohlfarth vom Landesschafzuchtverband berichtet über aktuelle Themen der Schafhaltung. Wie die 
tªgliche Arbeit mit der Schafrasse ĂBerrichon du Cherñ ablªuft stellt Alois Ehrhardt, Schªfer aus Birkenzell in 
seinem Praktikervortrag dar.  
 

Viele Schäfer arbeiten täglich mit ihren Herden in der Landschaftspflege und erhalten dafür 
Ausgleichsleistungen nach der Landschaftspflegerichtlinie. Bei Kontrollen fallen immer wieder Teile dieser 
Flächen aus der so genannten Bruttofläche heraus, an anderer Stelle kommt etwas hinzu. Philip Möller vom 
Fachdienst Landwirtschaft des Landratsamts Alb-Donau-Kreis erlªutert in seinem Vortrag ĂGemeinsamer 
Antrag ï beihilfefªhige Flªchenñ was beihilfefªhige Bruttoflªchen sind und wie mit dieser Problematik 
umgegangen werden kann. 
_________________________________________________________________________________ 

 
 

Man sagt ĂChefñ zu miré. 
Fachtagung Direktvermarktung am Dienstag, 29. Januar in Erpfenhausen 

 

Die Landwirtschaftsämter der Landkreise Heidenheim, Ostalbkreis und Alb-Donau-Kreis veranstalten am               
29. Januar 2019 im Kulturhof in Erpfenhausen eine ganztägige Fachtagung für Direktvermarkter.  
 

 



-4- 
 
Wie ist meine Rolle als Chef im Betrieb? Wie gelingt es andere und sich selbst zu motovieren? Matthias 
Dahms, Dipl. Ökonom, Trainer, Berater und Coach für Personal- und Organisationsentwicklung referiert zum 
Thema Motivieren, Delegieren, Kritisieren ï als Erfolgsfaktoren einer Führungskraft. Die rechtlichen Aspekte 
bei der Beschäftigung von Mitarbeitern beleuchtet die Juristin Nicole Spieß, Referentin für Arbeits- und 
Sozialrecht des Landesbauernverbandes.  
 

Interessierte können sich bis zum 21. Januar 2019 beim Fachbereich Landwirtschaft Heidenheim per E-Mail: 
landwirtschaft@landkreis-heidenheim.de, per Telefon 0 73 21 / 3 21-13 44 oder per Fax 0 73 21 / 3 21-13 45 
anmelden.  
 

Die Teilnahmegebühr beträgt 35 Euro zuzüglich Verpflegung. 
________________________________________________________________________________ 

 
Workshop am 23. Januar im Haus des Landkreises, Ulm 

Superfood ï auch super gut? 
 

Superfood, das klingt nach Ernährung auf der Überholspur, nach 
Vitamin- und Mineralstoffbomben, die in unserem Körper 
unglaubliches leisten. Man lebt gesünder, bleibt jung, wird schlanker 
und ist vor zahlreichen Krankheiten geschützt.  
Wer Superfoods kauft, erwartet jedenfalls besondere pflanzliche 
Lebensmittel mit positiven Auswirkungen auf die Gesundheit. 
 

Aber was ist eigentlich dran an diesen Superfoods?  
Zu diesem Thema findet im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, 
Schillerstraße 30, Ulm am 23. Januar 2019 von 18 bis 21 Uhr ein Workshop statt. In einem Vortrag werden 
verschiedene Superfoods vorgestellt. Zudem bereiten die Teilnehmer aus heimischen Lebensmitteln einen 
nährstoffreichen Imbiss zu.  
 

Anmeldung oder Rückfragen sind möglich unter 07 31 / 1 85-30 98 oder per E-Mail ernaehrung@alb-donau-
kreis.de. Der Kurs kostet inklusive Lebensmittel 8 Euro. 
_________________________________________________________________________________ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

mailto:landwirtschaft@landkreis-heidenheim.de
mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
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Tagesmütterverein Alb-Donau-Kreis e.V: 
Neujahrsgruß und Dankeschön 
 

Liebe Tagesmütter und Tagesväter,  
 

auf diesem Weg bedanke ich mich ganz herzlich für Ihre verantwortungsvolle Tätigkeit als 
Tageseltern im vergangenen Jahr. 
 

Wir freuen uns auch im Jahr 2019 auf eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen und 
unterstützen Sie auch künftig sehr gerne.  
Ohne die gute Zusammenarbeit mit dem Landkreis, Herrn Landrat Heiner Scheffold,                 
Herrn Dezernent Josef Barabeisch, Frau Sabine Blessing sowie mit Frau Gitschier, Frau 
Johnson, Frau Langer und Frau Lotspeich wäre die Arbeit des Vereins nicht denkbar.     
Auch Ihnen allen herzlichen Dank und alles Gute für das Jahr 2019.  
 

Allen Bürgermeisterämtern danken wir für die Unterstützung des Vereins, unserer 
Tageseltern und Tageskindern.  
Alles Gute, viel Glück und Gesundheit im Jahr 2019 wünscht Ihnen ALLEN im Namen der 
Vorstandschaft 
 

Ihre Romy Wurm 
Vorsitzende TMV Alb-Donau-Kreis e.V. 
______________________________________________________________________________ 

 

Temperaturanstieg als Strichcode  
Farbstreifen veranschaulichen die Klimaerwärmung in Baden-
Württemberg  
ĂWarming Stripesñ zeigen den Klimawandel im S¿dwesten auf einen Blick. Auch 
Hauseigentümer können etwas gegen die Erderwärmung tun.  

 
Die Erderhitzung anschaulich darstellen ï das ist das Ziel der Ăwarming stripesñ. Seit Mai 2018 sorgt 
der Strichcode des englischen Klimaforschers Ed Hawkins international für Aufsehen. Die Infografik 
mit den Erwärmungsstreifen zeigt auf einer Skala von blau bis rot den Temperaturanstieg über mehr 
als 130 Jahre an. Jetzt gibt es die Grafik auch mit den  
Temperaturwerten von Baden-Württemberg. Das Informationsprogramm Zukunft Altbau hat sie von 
einem Hamburger Klimaforscher erstellen lassen. Das vom Umweltministerium Baden-Württemberg 
geförderte Programm will damit auf den Klimawandel im Südwesten aufmerksam machen. 
Grundlage für den Strichcode sind Wetterdaten des Bundeslandes von 1881 bis 2017. Um etwas 
gegen den immer offener zutage tretenden Klimawandel zu tun, können vor allem Hauseigentümer 
aktiv werden, rªt Frank Hettler von Zukunft Altbau. ĂEnergetische Sanierungen helfen dabei, den 
CO2-Ausstoß von Gebäuden deutlich zu senken. Das schützt nicht nur das Klima, sondern erhöht 
den Wohnkomfort und reduziert die Heizkostenñ, so Hettler.  
Neutrale Informationen gibt es kostenfrei über das Beratungstelefon von Zukunft Altbau 08000 12 33 
33 oder unter www.zukunftaltbau.de.  
Die Wetterdaten für den Südwesten hat Dr. Christian Franzke vom Centrum für Erdsystemforschung 
und Nachhaltigkeit an der Universität Hamburg für Zukunft Altbau aufbereitet. Die Grafik bildet für 
jedes Jahr einen Längsstreifen ab. Jeder der insgesamt 137 Streifen hat eine spezifische 
Farbtönung. Sofort erkennbar ist ein Übergang von blauen Streifen (kühlere Temperaturen) zu 
Beginn der Wetteraufzeichnung 1881 zu roten Streifen (wärmere Temperaturen) in den 
vergangenen Jahren. ĂDie Temperaturstreifen f¿r Baden-Württemberg gleichen denen anderer 
Regionen und führen uns den allgegenwärtigen Klimawandel vor Augen, den wir dringend 
eindªmmen m¿ssenñ, sagt Frank Hettler.  
Wie Hauseigentümer zum Klimaschutz beitragen können  
Derzeit diskutiert die internationale Politik auf der Weltklimakonferenz in Kattowitz. ĂDoch 
Klimaschutz fªngt bereits im Kleinen anñ, so Hettler weiter. Hauseigent¿mer haben dabei vielfältige 
Möglichkeiten, die klimaschädlichen Emissionen des Gebäudesektors zu senken. Gebäude sind in 
Deutschland zu 30 Prozent für den CO2-Ausstoß verantwortlich und stehen damit für einen 
entsprechend großen Anteil bei der persönlichen Klimabilanz.  
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Bereits richtiges Heiz- und Lüftungsverhalten mindert die CO2-Emissionen und entlastet das Klima. 
Bauliche Maßnahmen wie eine effektive Wärmedämmung oder neue Fenster und Türen senken den 
Heizenergieverbrauch und damit den Ausstoß schädlicher Klimagase noch deutlicher. Auch der 
Austausch alter Heizkessel durch effiziente Ökoheizungen schont das Klima und erhöht den 
Wohnkomfort. ĂEnergieberater kºnnen Hauseigent¿mern am besten aufzeigen, welche 
Sanierungsmaßnahmen für ihr Gebäude am sinnvollsten sind und wie sie dadurch das Klima 
schonen kºnnenñ, sagt Hettler.  
Weitere Farbstreifen mit dem globalen Temperaturanstieg und dem einzelner Länder und Städte 
unter https://www.climate-lab-book.ac.uk/2018/warming-stripes/.  
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und Gebäudeeigentümer neutral über den Nutzen einer energetischen Sanierung und 
wirbt dabei für eine qualifizierte und ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das vom Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm berät gewerkeneutral, fachübergreifend und 
kostenfrei. Zukunft Altbau hat seinen Sitz in Stuttgart und wird von der Klimaschutz- und Energieagentur Baden-
Württemberg (KEA) umgesetzt.  

Ansprechpartner Zukunft Altbau Ana Puls, Zukunft Altbau, Gutenbergstraße 76, 70176 Stuttgart,  
Tel. +49 711 489825-10, ana.puls@zukunftaltbau.de, www.zukunftaltbau.de  

 
Klimawandel im Südwesten: Die Temperaturstreifen für Baden-Württemberg. 
Foto: Zukunft Altbau  
Das Bildmaterial erhalten Sie von Solar Consulting oder über 
https://energie.themendesk.net/zukunft-altbau/ 

 
 

Kreisbauernverband Ulm-Ehingen e.V. 
 
Bauerntag am Freitag, den 11. Januar 2019 in der ĂMühlbachhalleñ Lonsee 
Beginn der Veranstaltung mit einem kleinen Imbiss um 10:00 Uhr 
Als Referent spricht Kurt Glück, Fa. Horsch Maschinenbau GmbH zum  
Thema: ĂLandwirtschaft in der ¥ffentlichkeitñ 
Bewirtung durch die LandFrauen Ettlenschieß. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich der 
Vorsitzende, Ernst Buck 
___________________________________________________________________ 

 

High School Aufenthalte im Schuljahr 2019/2020 
Bewerbungsphase läuft schon! 

 

Auch im kommenden Schuljahr werden sich wieder viele Schülerinnen und 
Schüler aus Deutschland aufmachen, um in den USA, in Kanada, Neuseeland 
oder Australien mehrere Monate bei einer Gastfamilie zu leben und dort zur 
Schule zu gehen. Ein solcher Aufenthalt kann ein ganzes Schuljahr dauern, aber 
auch ein Halbjahr oder 3 Monate. 
 

Wer im Schuljahr 2019/2020 ins Ausland möchte, für den wird es nun Zeit, sich zu bewerben. Die 
Bewerbungsphase ist in vollem Gange, und wer Interesse an einem Auslandsaufenthalt hat, sollte sich gleich 
informieren und zeitnah bewerben. 
 

Unverbindliche Online-Bewerbung: www.treff-sprachreisen.de/bewerbung  
 

Auf der Website www.treff-sprachreisen.de kann man sich kostenlos und unverbindlich bewerben und weitere 
interessante Informationen wie z.B. Schülerberichte lesen oder Fotos von Teilnehmern ansehen. Nach der 
unverbindlichen Online-Bewerbung folgt als zweiter Schritt ein persönliches Beratungsgespräch mit den 
Schülern und Eltern. 
 

Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland 
sowie zu Feriensprachreisen für Schüler und Sprachreisen für Erwachsene erhalten Sie bei: 
 

TREFF - Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen, Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 ς 9, 
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de  

http://www.zukunftaltbau.de/
https://energie.themendesk.net/zukunft-altbau/
http://www.treff-sprachreisen.de/bewerbung
http://www.treff-sprachreisen.de/
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Dringend Gastfamilien f¿r 13 Jungen aus Mexiko gesucht! 
 

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Lateinamerika sucht die DJO -  
Deutsche Jugend in Europa nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: 1. 22.01. ï 

13.04.2019,  2. 22.01.ï01.03.2019 oder 3.  01.03.ï13.04.2019. 

Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 
92, 70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

 
 

Vereine/Veranstaltungen 

 


